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                                    TIPP 1 :  
 
 
                 Erstellung einer TODO  Liste 

 
 
 



                                                                            
TIPP 1 :  Erstellung einer TODO  Liste  
 
Es wird ein TO-DO Wartezimmer angelegt. 
===>tmprm -> Punkt 7 Wartezimmer ->  
 
 
  
  
 





Bezeichnung und Farbe hinterlegen 



Danach muss eine TO-DO PAL-Liste generiert werden. 
Am Doppelpfeil ==> PAL -> Erfassung einer neuen Liste -> Definition 



Anschließend muss der Button ToDo angelegt werden.  
In der Button-Leiste Mausklick links und neuer Button in Primärleiste 
anwählen. Anschließend bitte folgende Befehle hinterlegen: 



Nachdem alle Vorbereitungen getroffen sind, können Sie die TO-DO Liste anwenden. 
Hierzu geben Sie bitte am Doppelpfeil ==> TV T ein -> füllen bitte das Feld Anlass aus -> 
und übernehmen den Patient in die Wartezimmerliste 



Nun erscheint in der Seitenleiste re. oben das Feld 
Durch Anklicken Ihres TO-DO Buttons          wird die TO-DO Liste aufgerufen und kann 
nun bearbeitet werden.  



Ist der TO-DO Auftrag abgeschlossen, kann der Patient durch Anwählen des 
Buttons aus der Wartezimmerliste entfernt werden.   
 



                                                                            

TIPP 2:                MD 
 
Medizinsche Daten  
 
(Meßdaten-Vitalwerte  )  
 
effektiv verwenden  



                                                                            Über das Menü = = =>md   können Sie Vitalwerte aus 
Pädiatrie,Gynäkologie,Allgemeinmedizin u.anderen  Fachbereichen effektiv erfassen . 
Es gibt die Möglichkeit zusätzlich bis zu 20 eigene Meßwertespalten zu definieren . 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mehrere Meßwerte wie Größe Gewicht werden zeitgleich in Grafik /Percentilen 
umgesetzt :  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Weiterer großer Vorteil  von MD   für  DMP Teilnehmer :  
 Labborparameter   wie : eGFR,HbA1C,LDL     und   Größe, Gewicht und Blutdruck  
werden automatisch aus dem letzten Eintrag aus MD  übernommen. Falls weitere Werte 
aus vorherigen Dokumentationen vorhanden sind, kann in einem Auswahlmenü die 
Entscheidung für einen bestimmten Wert getroffen werden.   
 



Das geht so :    = = =>0    ->dmp Hauptmü  mit = = =>dmp   zu den Parametern  
 



dann mit <F8> Taste auf die nächste Seite umblättern 



 und den gewünschte Laborparameter auswählen : 



                                          TIPP 3      
 
 
                     Medikamentenplan  - VOBL -      
 
 
          mit  erweiterten, neuen  Bedienfunktionen  



Tipp 3 : Medikamentenplan / Bedeutung der Funktionstasten 
Durch Strg R kann eine Zeile im Medikamentenplan eingefügt werden.  
Optional Anwahl per Maus. 
 



Mit der Funktionstaste F6 wird auf alle bereits verordneten Medikamente zugegriffen.  
Optional Anwahl per Maus.   



Mit der Funktionstaste F3 wird auf VRP zugegriffen.  
Optional Anwahl per Maus 



Mit der F4 Taste kann ein ausgewähltes Medikament als Dauermedikament markiert 
werden.  



Dauermedikamente können als datumsunabhängige Textgruppen angezeigt werden.  



                                           TIPP 4 
 
 
                Dokumentationskürzel             
             definieren und anwenden 
 
 
 
 



Die Definition erfolgt  durch den Systemadministrator (autorisierte Person ) 
paßwortgeschützt über = = =>prm  ->Paßwortverwaltung ->Dok.kürzel  
Dort werden die Kürzel mit Sonderzeichen evtl. identisch zum Arztkennzeichen  
oder mit Buchstaben  z.Bp. 1.Buchstabe aus Vorname  Name  definiert . 
Kürzel Farbe Paßwort können bei Bedarf ebenso zugewiesen werden. 
 
 
 
 



Arbeitet ein Autor vorwiegend (oder immer) am gleichen Bildschirm,  kann das Kürzel  beim  
LOGIN  
automatisch  oder nach Abfrage (via prm   einstellbar ) eingetragen werden. 
Ansonsten erfolgt ein Wechsel des Autors über den Befehl  
= = =>kd  
 
 
 
 



 
 
 

 

    TIPP 5  
 
 
 
    Revisionssichere    Fallakte 



TIPP 5.Revisionssichere Fallakte - Voraussetzung: Dokumentationskürzel  



Vorher… 

Nachher… 

Voltaflex vom 7.9.2015 wurde am 15.10. um 14.08 uhr von  JM   gelöscht 



Mit Einführung des neuen Patientenrechtegesetzes nach § 630 BGB ist 
ein behandelnder Arzt verpflichtet, zum Zweck der Dokumentation in 
unmittelbarem zeitlichen Zusammenhang mit der Behandlung eine 
Patientenakte in Papierform oder elektronisch zu führen.Berichtigungen 
oder Änderungen von Eintragungen sind nur zulässig, wenn neben dem 
ursprünglichen Inhalt erkennbar bleibt, zu welchem Zeitpunkt die 
Korrekturen vorgenommen wurden.Um die Dokumentation von 
Behandlungsdaten in EVA nach dieser Vorschrift revisionssicher 
vornehmen zu können, werden ab der Version 210 alle Einträge in die 
Fallakte mit einem Zeitstempel versehen. Zusätzlich werden bei 
Änderungen die Vorversionen der Einträge gesichert. 



Zeitstempel und ursprünglicher Inhalt von geänderten oder gelöschten 
Einträgen können jederzeit durch Rechtsklick mit der Maus auf die 
Textgruppenbezeichnung in der Fallakte eingesehen werden.Falls ein 
bestimmter Textgruppeneintrag zu späteren Zeitpunkten verändert 
wurde, wird nach dem Rechtsklick auf die Textgruppenbezeichnung 
eine Tabelle mit Datum und Uhrzeit der Änderungen angezeigt. Der 
Text des markierten Eintrags wird links eingeblendet. Durch Rechtsklick 
auf die Uhrzeiten kann auch der Bildschirm, an dem die Änderung 
vorgenommen wurde, abgefragt werden. Falls mit Dokumentations-
kürzeln gearbeitet wird, kann auch das zum Zeitpunkt der Änderung 
aktive Dokumentationskürzel eingesehen werden.Wenn längere Texte 
verändert wurden, ist es unter Umständen hilfreich, den Eintrag ohne 
andere Textgruppeneinträge maximiert über die gesamte Höhe des 
Falldatenmonitors anzeigen zu lassen.  



Dieser Modus wird durch Ziehen der Maus nach oben über die 
Datumstabelle erreicht, oder alternativ durch Drücken der <F10> bez. 
durch Drücken der <0> auf dem numerischen Cursorblock.Werden 
Textgruppeneinträge komplett gelöscht, so sind diese normalerweise 
nicht mehr sichtbar, demzufolge kann auch die Historie dieser Einträge 
nicht eingesehen werden. Der Fallaktenmonitor kann aber in einen 
Moduls umgeschaltet werden, der auch die vormaligen Inhalte der 
gelöschten Zeilen wieder anzeigt. Dazu gibt es in der unteren Zeile des 
Fallaktenmonitors ein Ausrufezeichensymbol. Durch Anklicken dieses 
Symbols werden nacheinander vier verschiedene Modi der Anzeige 
durchgeschaltet. Farbkodierungen und Funktionen sind wie folgt: 



Modus Farbe Funktion  
Abgeschaltet grau kein Hinweis auf geänderte Textgruppeneinträge 
Datum rot Hinweis, wenn datumsübergreifend geändert wurde 
Datum+Löschen gelb Wie rot, zusätzlich werden gelöschte Einträge 
eingeblendet 
Alles grün Alle geänderten und gelöschten Einträge werden markiert 
1.2 Verschieben von Abrechnungsziffern 
Ab Version V210 können Abrechnungsziffern ebenfalls durch Ändern 
des Datums in der Fallakte zu einem anderen Datum verschoben 
werden. Im Gegensatz zu Textgruppeneinträgen ist das Kopieren der 
Zifferneinträge sowie das Vordatieren nicht erlaubt. Bei Kassenziffern 
besteht die zusätzliche Einschränkung, dass das Verschieben über das 
Abrechnungsquartal hinaus ebenfalls verboten ist. 



 

TIPP 6 Effektive Wiederholungsdrucke von Rezepten 

 

Statt neuer Rezeptzusammenstellung über  = = =>VRP lasen sich   “alte“  RP,PRG,PRP ……. 

auch wieder über  = = =>m rp     m rpg    m  prp    oder    = = =>l rp      l rpg      l prp  

wiederholt   ausdrucken. 

  



                        

                                                                 TIPP    7 
 
 
 
                           
         Im Terminkalender nach Reservierungen suchen 



Tipp 7 :  Terminkalender nach Reservierungen suchen 
Zuerst müssen Reservierungen eingerichtet werden. In der freien Terminspalte re. 
Maustaste , Termin reservieren anwählen, danach erscheint die folgende Maske.  Dort 
kann die gewünschte Reservierung hinterlegt werden.  



Anwendung: Button Reservierung suchen anwählen: 



Daraufhin erscheinen in der re. Seitenleiste die definierten Reservierungen.  
Durch Anklicken des „Weiter“ Buttons, springt der Cursor in den nächsten freien 
Reservierungstermin.  



TIPP 8. Konstante  Wichtige Inhalte  der Fallakte vorschalten  



Wenn der Inhalt von 
bestimmten Textgruppen 
datumsunabhängig im 
Falldatenmonitor oben 
eingeblendet wird, 
werden im Normalfall 
diese Zeilen zusammen-
gezogen, um Platz zu 
sparen. Dies kann zu 
Problemen führen, wenn 
Textgruppen ein-
geblendet werden sollen, 
die aus tabellenartigen 
Einträgen wie z.B. der 
Ablage des VOBL-
Formulars bestehen. 
In solchen Fällen kann 
das Zusammenziehen der 
Zeilen abgeschaltet 
werden 



    TIPP   9  
 
 
 Durch Vorlagengruppen bei Wordbriefschreibung  
  mehr Übersicht  



TIPP 10: Mehr Ordnung und Übersicht durch Vorlagengruppen  bei   Wordbriefschreibung 
Jede Vorlage kann optional einer bestimmten Vorlagengruppe zugeordnet werden. Bei sehr vielen Vorlagen kann durch Vorauswahl der 

Vorlagengruppe die einzelne Vorlage schneller gefunden werden, weil nur noch die Vorlagen der Vorlagengruppe in der Liste angezeigt 

werden. 

Die Zuordnung zu Vorlagengruppen wird folgendermaßen vorgenommen: 

==> PRM 

8. Externe Programme 

5. Briefvorlagen, danach die betreffende Vorlage auswählen 

8. Vorlagengruppe 

Bei Erzeugen eines neuen Wordbriefs über den Befehl 

==> BR 

können am EVA Arbeitsplatz die verschiedenen Vorlagengruppen über Mausklick auf die gleichnamige Schaltfläche nach unter 

aufgeklappt werden: 

 

Beispiele : Vorlagengruppen für  Befundberichte,OP-Berichte,Gutachten  oder   Arzt 1 Arzt2  Arzt 3     oder    HNO,Innere,GYN  

 



 
                                         TIPP 10 
 
             Zifferntext bei Leistungsziffernanzeige   
 
                             ein – oder ausschalten  
 



TIPP  10  :   Anzeige des Zifferntextes und des Betrags bei   = = =>m q 

 

Diese Funktion wird mit Einspielung der Version V213 automatisch aktiviert! Der Ausdruck der 

Quartalsleistungen über L Q zeigt ebenfalls Zifferntext und Betrag. 

Die neue Anzeigeversion der Ziffern kann über folgenden Parameter deaktiviert werden: 

==> PRM   2. Weitere Parameter  10. Zifferneingabe/-korrektur/-anzeige/QC-Codes, 

Nummernbereich:  63. M Q und L Q mit Zifferntext J/N 

 



                    

    TIPP 11    
 
 
  
   Vorbereitung von Rechnungen zum Druck  
      in einem Vorgang  



                    
     

TIPP11  :              Vorbereitung der Rechnungen in einem  Vorgang  

==> APR 

4. Rechnungen vorbereiten 

Ab V213  können alle nicht abgerechneten Privatleistungen in einem Vorgang zur Abrechnung 

vorbereitet werden.Nach Aufruf der Vorbereitungsfunktion wird zunächst der 

Abrechnungszeitraum abgefragt. Danach wird eine Liste aller noch nicht abgerechneten 

Privatleistungen, die in diesen Zeitraum fallen, angezeigt. 

 

In den zwei ersten Spalten können vor der Vorbereitung noch Änderungen vorgenommen werden: 

Erste Spalte "J/N“:   J Rechnung wird vorbereitet.    N Rechnung wird nicht vorbereitet.  

                                                                           Der Rechnungsbetrag unterschreitet den Minimalbetrag. 

X  Rechnung ist schon vorbereitet, eine Rechnungsnummer wurde bereits vergeben. 

-    Rechnung ist für PVS-Abrechnung (PAD) vorgesehen. 



                    
     

Zweite Spalte "19%": 

Falls die Mehrwertsteuer bei Privatabrechnungen aktiviert ist, kann angegeben werden, ob die 

Mehrwertsteuer aufgeschlagen werden soll: 

J Mehrwertsteuer Ja 

N Mehrwertsteuer Nein 

Werden in der Spalte 1. Tag oder L. Tag Datumseinträge hervorgehoben, so sind auch Leistungen 

außerhalb des spezifizierten Abrechnungszeitraums vorhanden. 

Die Spalte D zeigt gegebenenfalls durch einen Strich in roter Farbe an, wenn keine Diagnosen im 

Abrechnungszeitraum vorhanden sind. 

Falls keine Privatleistung vorbereitet werden muss, springt man durch Eingabe von <9> zurück in 

das Hauptmenü. Im anderen Fall kommt die Sicherheitsabfrage "Jetzt vorbereiten? Ja/Nein". 

An dieser Stelle muss J eingegeben werden, um die Vorbereitung zu starten.Die Eingabe von <CR> 

in einer Zeile ruft die Fallakte des Patienten auf. 


